[bookmark: _Hlk85813927][bookmark: _Hlk84782995][bookmark: _Hlk87354698]Zusatzblatt zu BS 66: Zwei große Enttäuschungen in der Bibel 
	Die Enttäuschung der Jünger bei der Kreuzigung Jesu
	Die Enttäuschung der Adventgläubigen

	Die Jünger liebten Jesus und sehnten sich nach seiner gerechten Herrschaft.
	Die Adventisten liebten Jesus und sehnten sich nach seiner Wiederkunft.

	Sie hatten alles für Jesus verlassen. 
	Sie hatten alles für Jesus verlassen. 

	Sie glaubten, dass Jesus unmittelbar davorstand, sein Reich aufzurichten.
	Sie glaubten, dass Jesu Wiederkunft unmittelbar bevorstand.

	Sie bauten ihren Glauben auf ein prophetisch vorhergesagtes Ereignis, aber sie haben es fehl gedeutet. (vgl. die vielen Prophezeiungen über die Herrschaft des Messias)
	Sie bauten ihren Glauben auf ein prophetisch vorhergesagtes Ereignis, aber sie haben es fehlgedeutet. 

	Sie hätten es besser wissen können, denn Jesus hatte es ihnen gesagt.
	Sie hätten es besser wissen können, denn Jesus hatte gesagt, dass wir weder Tag noch Stunde seiner Wiederkunft wissen sollten.

	Jesus war in der Zeit der falschen Erwartung bei ihnen. Er konnte ihre Begeisterung für IHN nutzen. (Jesus ließ sich feiern, als er in Jerusalem einzog. Er hielt das Abendmahl mit den Jüngern.) 
	Jesus war in der Zeit der falschen Erwartung bei ihnen. Er konnte ihre Begeisterung für IHN nutzen. (Bekehrungen, echte Erweckung in allen Kirchen) 

	Sie wurden bitter enttäuscht.
	Sie wurden bitter enttäuscht.

	Ihre Enttäuschung war prophetisch vorausgesagt. (Matthäus 26,31)
	Ihre Enttäuschung war prophetisch vorausgesagt. (Offb 10)

	Sie ließen sich durch das Wort Gottes korrigieren (Lukas 24,25-27.32)
	Sie ließen sich durch das Wort Gottes korrigieren

	Sie bekamen einen Missionsauftrag. (Matthäus 28,18-20)
	Sie bekamen einen Missionsauftrag. (Offenbarung 10,11; 14,6.7)
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